
Mit Ihrer Patenschaft  
bewirken Sie Gutes.
Direkthilfe für Kinder mit Behinderungen  
in Ihrer Nähe.

Liebe Patin, lieber Pate

Ein Kind mit Behinderungen ist für Eltern sehr oft mit emotionalen, meist auch  
finanziellen Herausforderungen verbunden. So bereiten ihnen Mehrkosten im Alltag 
oder teure Therapien grosse Sorgen.

Dank Patinnen und Paten wie Ihnen können wir für betroffene Familien in Ihrem 
Wohnkanton da sein und rasch und unkompliziert helfen. Gezielt springen wir  
mit dem Patenschaftsfonds dort ein, wo Unterstützung am nötigsten ist – mit Sozial- 
beratung und Entlastungsdiensten, bei der Anschaffung von Hilfsmitteln oder der 
Finanzierung von Therapien.

Oft ist es auch ein kleiner Zustupf, der für Kinder mit Behinderungen das Allergrösste 
bedeutet. Die Geschichten von Paulina, Ilaj und Xenia  zeigen Ihnen, wie viel wir gemein- 
sam bewirken können.

Ich freue mich darum sehr, dass Sie eine Patenschaft übernehmen.

Herzlichen Dank.

Monica Valloncini
Verantwortliche Patenschaften

Kinder mit Behinderungen brauchen  
treue Patinnen und Paten wie Sie.  
Vielen Dank für Ihr Engagement.

Feldeggstrasse 71, Postfach, 8032 Zürich
IBAN: CH96 0900 0000 8002 2222 8

Fotos:
Simon Opladen
Dominique Meienberg
Andreas Schwaiger

Pro Infirmis ist in allen Landesteilen mit  
Ge schäfts- und Beratungsstellen vertreten  
und ist für Menschen mit Behinderungen  
und ihre Angehörigen da.

Direkthilfe dank Ihrer Patenschaft:
So stehen wir Kindern mit Behinderungen 
und ihren Familien bei.
Beratungsstellen
Pro Infirmis ist immer da bei Problemen und Fragen zu  
Erziehung, Bildung, Arbeit, Finanzen, Freizeit und Wohnen.

Begleitetes Wohnen und Wohnschule 
Menschen mit einer leichten geistigen Behinderung fördert 
und unterstützt Pro Infirmis, so dass sie selbstständig einen 
eigenen Haushalt führen können. Damit ermöglichen wir  
ein Leben daheim statt im Heim.

Bauberatung
Pro Infirmis bietet fachliche Unterstützung, wenn Wohnräume 
behindertengerecht gebaut oder umgebaut werden müssen. 

Rechtsberatung
Damit Familien mit einem Kind mit Behinderungen zu ihrem 
Recht kommen, beraten die Fachleute von Pro Infirmis und  
helfen beim Ausfüllen der Formulare und Einhalten der Fristen.

Finanzielle Direkthilfe
Nicht immer zahlt die Invalidenversicherung notwendige Hilfs- 
mittel oder Therapien, die einem Kind mit Behinderungen  
das Leben erleichtern. In Härtefällen springt Pro Infirmis mit 
dem Patenschaftsfonds ein.

Entlastungsdienste für Angehörige
Pro Infirmis unterstützt Familien und Angehörige von Kindern 
mit Behinderungen mit konkreter Hilfe. Zu Hause und im Alltag.
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«Seit Paulinas Diagnose steht uns Pro Infirmis beratend und 
unterstützend zur Seite. Wir sind für die Hilfe sehr dankbar.»  

Ruth M., Mutter von Paulina

Paulina, 7 Jahre 

«All diese Leistungen – u.a. von Pro Infirmis – 
machen es möglich, dass wir heute so gut orga-
nisiert sind. Dafür sind wir unendlich dankbar.»  

Sandra H., Mutter von Ilaj

«Pro Infirmis hat uns zum Beispiel geholfen, 
uns an die richtigen Institutionen und Stellen 

zu wenden. Das war sehr hilfreich für uns.»   
 Oxana und Urs R., Eltern von Xenia

Liebe Patin, lieber Pate:
Danke, dass Sie für uns da sind.

«Als ich Paulina nach der Geburt auf 
die Brust gelegt bekam, spürte ich 
sofort, dass etwas nicht stimmte. Doch 
es war nur so ein Gefühl», erinnert sich 
Ruth M. an den Moment, als ihr lang 
ersehntes Wunschkind endlich zur Welt 
kam. Das Gefühl täuschte die Mutter 
nicht. Im Alter von zwei Jahren wurde 
bei Paulina das Emanuel-Syndrom 
festgestellt, ein sehr selten auftreten-
der Gendefekt. Paulina ist seit Geburt 
kognitiv und körperlich stark beein-
trächtigt und rund um die Uhr auf 
Betreuung angewiesen. Für die Eltern 
eine Herkulesaufgabe. Doch die beiden 
sind sich einig: «Zum Glück gibt es  
Pro Infirmis. Es ist immer jemand für 
uns da, wenn wir Hilfe brauchen. Und 
die brauchen wir ziemlich oft. Ich weiss 
nicht, wie wir den Alltag ohne diese 
Unterstützung schaffen würden.»

Als Ilaj im Jahr 2016 zur Welt kommt, 
scheint alles in Ordnung zu sein. Einzig 
der etwas grosse Kopf des Jungen ist 
auffällig. Im Alter von zwei Monaten 
dann beginnen sich die Eltern Sorgen 
zu machen. Denn Ilaj kann seinen Kopf 
noch immer nicht selbst heben. Die 
durchgeführten Untersuchungen be- 
stätigen schliesslich, dass etwas nicht 
stimmt: Ilaj hat eine sehr seltene, an- 
geborene Fehlbildung der Grosshirn-
rinde. Aufgrund seiner zahlreichen 
schweren Behinderungen ist er 
während praktisch 24 Stunden auf 
Betreuung angewiesen. Für die Eltern 
eine grosse Herausforderung – beson-
ders dann, wenn noch Geschwister  
da sind, die ebenfalls Aufmerksamkeit 
brauchen. «Ohne Hilfe von aussen 
wäre diese Aufgabe nicht bewältigbar. 
Wir sind für die Unterstützung sehr 
dankbar», so Vater Beat.

Ilaj, 7 Jahre Xenia, 8 Jahre 

Beratung
Wann immer Fragen zu organisatorischen 
oder administrativen Angelegenheiten 
rund um Themen wie Bildung, Arbeit, 
Finanzen, Freizeit, Wohnen, Recht  
und Versicherungen auftauchen,  
bieten unsere Beratungsstellen  
kostenlose Unterstützung.

Direkthilfe
Wenn bei einer betroffenen Person ein 
Hilfsmittel oder eine Therapie nötig 
ist, dies aber das Budget der Familie 
sprengt und die Kosten nicht durch die 
Sozialversicherungen gedeckt sind, 
suchen wir gemeinsam nach Lösungen 
und leisten Hilfe.
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Hoch über dem Dorf und etwas 
abgeschieden hat Vater Urs R. vor 
einigen Jahren ein Haus für seine 
Familie gebaut. «Wir konnten damals 
ja nicht ahnen, dass wir mit Xenia ein 
ganz besonderes Kind bekommen 
würden», erzählt er rückblickend. 
Denn Xenia ist mit einem äusserst 
selten auftretenden Gendefekt zur 
Welt gekommen. Sie hat schwerste  
Behinderungen und ist rund um die 
Uhr auf Betreuung angewiesen.  
«Pro Infirmis hat uns damals beim 
Teeren der Zufahrtsstrasse sowie bei 
der Anschaffung eines behinderten 
gerecht umgebauten Autos für Xenia 
unterstützt», erzählt Mutter Oxana. 
«Wir waren mit der ganzen Bürokratie 
überfordert. Die Hilfe war eine grosse 
Entlastung.»

Was Ihre Patenschaft so wirksam macht: 

• Unbürokratische Direkthilfe
In finanziellen Notsituationen können  
wir Familien mit einem Kind mit  
Behinderungen rasch helfen – dank  
dem Patenschaftsfonds.

• Gezielt eingesetzt
Unsere Leistungen werden sorgfältig  
geprüft und nur bei ausgewiesenem und 
berechtigtem Bedarf erbracht.

• Ethisch korrekt und fair
Die Patenschaften sind nicht auf einzelne 
Kinder bezogen. Die Mittel aus dem Paten-
schaftsfonds werden jeweils dort einge-
setzt, wo Unterstützung am nötigsten ist.

• Von der Zewo anerkannt
Unsere Patenschaften entsprechen  
den strengen Richtlinien der Zewo.  
Dieses Gütesiegel garantiert den  
zweckbestimmten Einsatz der Spenden.

Entlastung
Wenn Angehörige oder Betreuende eines 
Menschen mit Behinderungen dringend 
eine Verschnaufpause brauchen, sind 
unsere Mitarbeitenden aus dem Ent-
lastungsdienst da und verschaffen den 
pflegenden Angehörigen eine lebens- 
notwendige Auszeit.


